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auf sendung

Radiotipps

Dienstag, 11. Mai
Kulturforum: Heiligster Ernst und 

schönstes der Spiele. Über das ganz 

normale Chaos der Liebe

Was ist die Liebe? Macht sie blind oder 

sehend? Und ist in unserer modernen 

Gesellschaft überhaupt noch Platz für 

dieses Gefühl? Gehirnforscher und Phi

losophen nähern sich dem Ursprung 

eines uralten Phänomens. 

NDR Kultur, 20.00 Uhr

Mittwoch, 12. Mai
radioWissen

Die Tücken der Wahrnehmung

Thema unter anderem: Moderne Wahr

nehmungstheorien und die kognitive 

Entwicklung von Kindern.

Bayern 2, 9.05 Uhr

radioWissen am Nachmittag

Sozialpsychologie

Wie nehmen wir andere Menschen 

wahr? Wodurch beeinflussen wir uns 

gegenseitig? Sozialpsychologen versu

chen, diese Prozesse zu erklären. Ein

blicke in eine noch junge Disziplin.

Bayern 2, 15.05 Uhr

Donnerstag, 13. Mai
Forschung aktuell 

Was das Gehirn in Ruhe bewegt 

Der Begriff »Ruhezustand« sorgt der

zeit für Aufregung unter Forschern. 

Dient die Aktivität des Gehirns ohne äu

ßere Reize dazu, unser Modell der Welt 

stets aufrechtzuerhalten – oder bloß der 

Tagträumerei?

Deutschlandfunk, 16.30 Uhr

Freitag, 14. Mai
Doppel-Kopf: Hirndoping

Warum nicht ein bisschen wacher wer

den oder das Gedächtnis verbessern – 

mit Medikamenten? Der Psychiater 

Klaus Lieb bezieht  im Studiogespräch 

Position: Er hält eine Legalisierung so 

genannter NeuroEnhancer für verant

wortungslos.

hr2-kultur, 12.05 Uhr

saMstag, 22. Mai
Lange Nacht

Wie wir uns erfinden

Wir meinen, uns auf das verlassen zu 

können, was wir mit eigenen Augen ge

sehen haben. Doch was wir wahrgenom

men haben, wird bei jedem Erinne

rungsprozess neu zusammengesetzt – 

mitunter glauben wir sogar Dinge erlebt 

zu haben, die nie passiert sind!

Deutschlandfunk, 23.05 Uhr 

sonntag, 23. Mai
SWR2 Feature am Sonntag

Die Luft der Wörter

Was passiert im Kopf, wenn man mit 

zwei Sprachen jonglieren muss? Wörter 

sind eine Brücke zu unseren inneren 

Bildern. Sie können zu Missverständ

nissen und Unfrieden führen; doch sie 

lassen uns auch staunen und machen 

Kompliziertes verständlich.

SWR2, 14.05 Uhr

Nachspiel

Reine Kopfsache – Die Macht der 

Psychologie im Hochleistungssport

Bei den Olympischen Spielen 2004 ge

wann die Schwimmerin Britta Steffen 

keine Medaille – und blieb damit weit 

hinter den Erwartungen ihrer Fans zu

rück. Seither arbeitet sie dauerhaft mit 

einer Psychologin zusammen. Mit Er

folg: 2008 gewann sie in Peking Gold. 

Mehr als 30 Psychologen betreuen mitt

lerweile deutsche Spitzenathleten.

Deutschlandradio, 17.30 Uhr

saMstag, 29. Mai
Gesundheitsgespräch

Wie entgeht man dem Schlaganfall?

Wie findet man nach einem Gehirn

schlag wieder Orientierung? Kann man 

ihm vorbeugen? Und werden Stamm

zellen in Zukunft eine Rolle bei der Be

handlung spielen? Moderator Werner 

Buchberger und die Internistin Marian

ne Koch geben Antworten auf diese und 

weitere Fragen .

Bayern 2, 12.05 Uhr

Mittwoch, 12. Mai
Planet Wissen  

Mikrokosmos Darm

Manche Wissenschaftler bezeichnen den 

Darm als unser »zweites  Gehirn«: Millio

nen von Nervenzellen  machen ihn zu 

einem sensiblen Organ, das auf jede un

serer Stimmungen reagiert. Sind wir ver

liebt, belohnt er uns mit angenehmen Ge

fühlen; für zu viel Stress straft er uns mit 

Krämpfen. Gesprächspartner im Studio 

ist der Gastroenterologe Jens Encke vom 

JohannaEtienneKrankenhaus Neuss.

Bayerisches Fernsehen, 12.30 Uhr

Manisch-depressiv: Die Bipolaren 

Miami Airport, 7. Dezember 2005: Ein 

Passagier behauptet, er habe eine Bombe 

an Bord gebracht. Zwei USAirMarshals, 

deren Aufforderungen er nicht Folge 

 leistet, erschießen ihn. Doch der Mann 

besaß gar keine Bombe – er litt an einer 

manischdepressiven Störung. Andere 

 Bi polare profitieren dagegen von ihren 

 manischen Phasen, in denen sie oft sehr 

kreativ sind. Der Film porträtiert die bei

den Seiten dieser Erkrankung. 

3sat, 20.15 Uhr

Donnerstag, 13. Mai
Horizonte

Der steuerbare Mensch

Der neurowissenschaftliche Fortschritt 

könnte unser Leben drastisch verändern: 

mit Hirnscannern, die am Flughafen für 

Sicherheit sorgen sollen, Autos, die wir 

per Gedankenkraft lenken, und Pillen, die 

uns intelligenter machen. Doch wie rea

listisch ist das alles, und was sagen Experi

mente wirklich über unser Denken aus? 

Zu Gast im Studio ist der Hirnforscher 

Gerald Hüther.

hr-fernsehen, 4.50 Uhr

Stolperstein 

Behinderte auf der Karriereleiter

Marina Siebert hat gerade ihr Studium 

der Sozialpädagogik abgeschlossen. In ih

rem Fall ist das erstaunlich, denn die jun

ge Frau sitzt im Rollstuhl und kann ledig

lich ein paar Finger bewegen. Die Sendung 

begleitet Marina und andere körperlich 

eingeschränkte Menschen bei ihrem 

Kampf um berufliche Anerkennung.

Bayerisches Fernsehen, 12.30 Uhr



Die Perfektionierung des Menschen –  

Schönheitswahn und Leistungsdoping 

»Ohne sich körperlich und geistig zu opti

mieren, kann der Mensch im Konkurrenz

kampf der globalisierten Welt nicht beste

hen«, sagt der prominente amerikanische 

Psychiater Peter Kramer. Einige deutsche 

Philosophen denken ähnlich. Sind Schön

heitsoperationen, AntiAgingMedizin und 

medikamentöse Stimmungsaufheller er

laubt, um Defizite auszugleichen?

EinsFestival, 15.00 Uhr

Freitag, 14. Mai
Planet Wissen

Zwangsstörungen

Etwa 1,5 Millionen Menschen in Deutsch

land leiden an einer Zwangsstörung. Wie 

diese Krankheit entsteht, welche Symp

tome ihren Beginn ankündigen und wel

che Therapiemöglichkeiten bestehen, er

läutert Studiogast Bernhard Osen, Chef

arzt der MedizinischPsychosomatischen 

Klinik Bad Bramstedt.

Bayerisches Fernsehen, 12.30 Uhr

Geist und Gehirn

Verrückt nach Spielen

Spielen und Lernen sind in den Köpfen 

vieler Menschen Gegensätze. Dabei ha

ben beide Aktivitäten einiges miteinan

der zu tun. Manfred Spitzer präsentiert 

aktuelle Erkenntnisse der Hirnforschung 

zur Bedeutung des Spiels.

BR alpha, 22.45 Uhr

sonntag, 16. Mai
SCIENCEsuisse: Der Blick ins Gehirn (20)

Immer deutlicher zeigt sich: Das Bild von 

spezialisierten Hirnarealen, die für geson

derte Aufgaben zuständig sind, ist über

holt. Schon um ein Gesicht zu erkennen, 

müssen mehrere Hirnbereiche Informa

tionen untereinander austauschen.

SF 1, 17.00 Uhr

Wissenschaft aus erster Hand www.gehirn-und-geist.de/aboplus

Der Premiumbereich – exklusiv für Abonnenten von

-und- .de/abopluswww.

Treue Gehirn&Geist-Leser profi tieren nicht nur von besonders günstigen Abo-

konditionen, exklusiv auf sie warten unter www.gehirn-und-geist.de/aboplus auch 

eine ganze Reihe weiterer hochwertiger Inhalte und Angebote:

•  alle Gehirn&Geist-Artikel seit der Erstausgabe

•  jeden Monat ein neuer Bonusartikel – und das Archiv mit allen Bonusartikeln

•  ausgewählte Ausgaben anderer Zeitschriftentitel aus dem Programm der 

Spektrum der Wissenschaft Verlagsgesellschaft mbH als kostenlose Downloads

•  ein Mitgliedsausweis, dessen Inhaber in zahlreichen Museen und wissen-

schaftlichen Einrichtungen Vergünstigungen erhält

•  das spektrumdirekt-Premiumabo sowie das »Produkt des Monats« – jeweils 

zum exklusiven Vorteilspreis

˘ ̆
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Termine

9. – 10. Juni, olten (schweiz)
Erster Internationaler 

Coaching-Forschungskongress 

Information: Robert Wegener 

Fachhochschule Nordwestschweiz 

Riggenbachstr. 16, CH4600 Olten

Telefon: +41 62 3119644, Fax: 31

EMail: robert.wegener@fhnw.ch

www.coachingmeetsresearch.ch

10. Juni, Mainz
Vorlesungsreihe der Johannes-Guten-

berg-Stiftungsprofessur 2010: »Sprache 

und Gehirn – Zur Sprachfähigkeit des 

Menschen«, Prof. Angela D. Friederici

Gastredner: Prof. Dr. Peter Bieri vom 

Institut für Philosophie, Freie Universität 

Berlin. Thema: Sprache & Literatur – Was 

macht die Sprache mit uns?

Information: Petra Giegerich

Telefon: +49 6131 3922369, Fax: 24139

EMail: petra.giegerich@unimainz.de

www.unimainz.de/presse/34056.php

11. – 13. Juni, DüsselDorF
Internationale Tagung: Das Geheimnis 

erfolgreicher Bildung – 

Kindererziehung als Schlüssel faktor

Information: Doris Wolf

Telefon: +49 228 2495722

EMail: info@familieistzukunft.de

www.familieistzukunft.de

12. – 13. Juni, BreMen
52. Kinderverhaltenstherapietage

Information: Eva Todisco, Zentrum für 

Klinische Psychologie der Universität 

Bremen, Grazer Str. 6, 28359 Bremen

EMail: todisco@unibremen.de

www.zrf.unibremen.de

14. – 16. Juni, cloppenBurg
Zertifikatslehrgang »Herzensbildung – 

Emotionale Intelligenz«

Information: Gesellschaft für Ganzheit

liches Lernen e. V., Dr. Charmaine Liebertz 

Zülpicher Platz 18, 50674 Köln

Telefon: +49 221 9233103, Fax: 199

EMail: c.liebertz@ganzheitlichlernen.de

www.ganzheitlichlernen.de

17. Juni, Mainz
Vorlesungsreihe der Johannes-Guten-

berg-Stiftungsprofessur 2010: »Sprache 

und Gehirn – Zur Sprachfähigkeit des 

Menschen«, Prof. Angela D. Friederici

Gastredner: Prof. Dr. Julia Fischer von der 

GeorgAugustUniversität Göttingen und 

dem Deutschen Primatenzentrum. 

Thema: Die evolutionären Ursprünge der 

menschlichen Sprache.

Information: Petra Giegerich

Telefon: +49 6131 3922369, Fax: 24139

EMail: petra.giegerich@unimainz.de

www.unimainz.de/presse/34056.php

26. – 27. Juni, BaD Boll
Tagung: Evolutionäre Ehtik? 

Zum Trialog zwischen egoistischen 

Genen, kooperativen Menschen und 

ethischen Idealen

Information: Evangelische Akademie Bad 

Boll, Akademieweg 11, 73087 Bad Boll

Telefon: +49 7164 79214

EMail: guenter.renz@ev.akademieboll.de

www.ev.akademieboll.de

1. – 3. Juli, Berlin
First International Congress on 

Borderline  Personality Disorder

Information: CPO Hanser Service GmbH 

Paulsbornerstr. 44, 14193 Berlin

Telefon: +49 30 3006690, Fax: 50

EMail: 

borderlinecongress@cpohanser.de

www.borderlinecongress.org

1. – 2. oktoBer, BaD DürkheiM
Jahrestagung der Deutschen 

Gesellschaft  Zwangserkrankungen 

»Innovationen und Komplikationen in 

der Behandlung von Zwängen und 

Zwangsspektrumsstörungen«
Information: Tagungsbüro – IFKV 

Kurbrunnenstr.  21 a, 67098 Bad Dürkheim

Telefon: +49 6322 9482810

EMail: tagung2010@ifkv.de

www.zwang2010.de

Mittwoch, 19. Mai
Wenn Mütter ihre Kinder töten  

Susan ist 29. Seit 2002 soll sie drei Mäd

chen zur Welt gebracht und die Babys ge

tötet haben. Für diese Dokumentation 

tritt sie erstmals vor die Kamera. Die Mut

ter zweier weiterer Kinder möchte klar

stellen, dass sie keine kaltblütige Mörderin 

ist. Im »hormonellen Ausnahmezustand« 

habe sie geglaubt, das Richtige zu tun. 

MDR, 23.35 Uhr

Donnerstag, 20. Mai
Bewusst leben: Psychologie für den Alltag

Wie funktioniert Mensch-Sein?

Diese und andere Fragen beantwortet  

der ManagementTrainer und Psychologe 

George Pennington in seiner neuen Serie. 

BR alpha, 19.00 Uhr

Deutschlands größter Gedächtnistest – 

ermitteln Sie Ihr wahres geistiges Alter!

Eckart von Hirschhausen prüft fünf Pro

minente auf ihre geistige Fitness. Wer hat 

das bessere Gedächtnis? Wer die beste Lo

gik und das überlegene räumliche Den

ken? Auch den Zuschauern erklärt der 

 ComedyDoktor, wie unser Denkapparat 

funktioniert und was wir tun können, um 

möglichst lange fit im Kopf zu bleiben.

ARD, 20.15 Uhr

Die Geschichte des Lebens (4/4)

Vor rund 300 000 Jahren betritt Homo 

sapiens die Bühne der Welt, Kunst und Re

ligion unterscheiden ihn von allen ande

ren Arten. Grundlage für beides ist etwas, 

was wir heute als selbstverständlich anse

hen: die Sprache. Durch sie gaben Men

schen ihren Nachkommen mehr mit als 

nur ihre Gene. So vollzogen sie den Schritt 

von der biologischen zur gesellschaft

lichen Evolution.

Phoenix, 20.15 Uhr

Mittwoch 2. Juni
Hermanito – Mexiko im Bann der Geister

Acht Jahre dauerte es, bis die Dokumen

tarfilmerin Marie Arnaud den mexika

nischen Schamanen Don Enrique bei ei

ner seiner berühmten Operationen ohne 

Narkose filmen durfte. Der Film stellt eine 

Kultur dar, die einen besonderen Bezug 

zu Körper und Geist hat.

arte, 3.00 Uhr

Kurzfristige Programmänderungen der 

Sender sind möglich.
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